
Anhang Leitfaden 

Einst ieg

• Befragung zum Umgang mit Lebensmittelskandalen 

• wissenschaftliche Zwecke (Anonymität, keine Namen, Tonbandauf-
nahme) 

• wie das Interview ablaufen wird (Aufforderung zum Erzählen) 

• Gegenfragen bzw. Wünsche des/r InterviewpartnerIn 

Ernährungsgewohnheiten 

• Ganz allgemein: Was haben Sie heute gegessen? 

• Was essen Sie normalerweise? Beschreibung eines typischen Tages: 
was, wann, wo, mit wem usw. 

• Unterschiede typisch-untypisch (Woche-Wochenende, besondere Ta-
ge, Feierlichkeiten) 

• Zum Thema Ernährung in Deutschland, was fällt Ihnen da als erstes 
ein?

• Was ist Ihre Lieblingsspeise? Was sind deren Bestandteile? 

• Was ist ein »richtige Mahlzeit«? Was unterscheidet eine »richtige 
Mahlzeit« von anderen? 

• Welche Speisen gehören nicht zu einer »richtige Mahlzeit«? Weshalb?

• Gibt es Situationen, in denen Sie keine »richtige Mahlzeit« einnehmen 
können (Beispiele)? Wie empfinden Sie das?  

• Wer bestimmt, was auf den Tisch kommt? Wer kauft ein? 

Erfahrungen und Umgang mit Lebensmittelskandalen 

• Unser Thema sind Lebensmittelskandale, welche fallen Ihnen dabei 
spontan ein? Welche Erinnerungen haben Sie an [Erstgenannten]? 

• Was war der letzte Lebensmittelskandal von dem Sie gehört haben? 
Was ist Ihnen lebhaft in Erinnerung geblieben?  
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• Haben Sie mal Ihre Ernährungsgewohnheiten umgestellt? Kurzfristig 
oder dauerhaft? Was hat die Entscheidung mitbestimmt?

• Was glauben Sie, sind die Ursachen solcher Lebensmittelskandale
(Beispiele)?

• Fühlen Sie sich selbst als Betroffenen? Wie? Kennen Sie Menschen in 
ihrem Umfeld (Verwandte, Freunde), die direkt von Lebensmittel-
skandalen betroffen sind? 

• Sind Sie durch solche Ereignisse besorgt? Fühlen Sie sich bedroht?
Warum (nicht)? (Beispiele) 

• Wie kann man sich vor gesundheitsgefährdenden Stoffen in Lebens-
mitteln schützen? Gibt es Sicherheiten bzw. Maßnahmen zum Schutz 
(Beispiele)?

• Im Falle eines neuen Lebensmittelskandals, was würden Sie ihren
Nächsten (Verwandte, Freunde) zur Bewältigung empfehlen? 

• Was halten Sie von ... [(Verzicht oder Weiterverzehr) Gegenstrategie 
nennen]?

Informationsverhalten

• Sind Lebensmittelskandale Gegenstand der Unterhaltung? Mit wem 
reden Sie über das Thema »Lebensmittelskandale« oder haben sich in 
der Vergangenheit unterhalten?

• Ganz kurz: Wie erfahren Sie von aktuellen Lebensmittelskandalen?
Wie informieren Sie sich bei weiterführenden Fragen? (Internet, Zeit-
schriften, Bekannte/Freunde, Medien, Verbraucherberatung) 

• Welchen Eindruck haben Sie von der Berichterstattung in den Medien
zu Lebensmittelskandalen?

Werthaltung

• Kommen wir zu Lebensmittelskandalen im Allgemeinen. Sehen Sie 
eine Möglichkeit, die Verantwortlichen für solche Skandale auszu-
machen?

• Wer kann aus Ihrer Sicht für die Lösung von Lebensmittelskandalen
etwas beitragen? Welche Hoffnungen und Erwartungen haben Sie? 
Fallen Ihnen dazu Organisationen, Initiativen oder Behörden ein? 

• Kann ein ökologischer Landbau die Gefahr minimieren? Weshalb 
(nicht)?

• Was würden Sie mir raten, wie sollte ich mich beim nächsten Lebens-
mittelskandal verhalten (Beispiel: gesundheitsgefährdende Zusatz-
stoffe in Lebensmitteln)? 
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Allgemeine Gefahrenwahrnehmung 

• Abgesehen von Lebensmittelskandalen, was empfinden Sie als wirk-
lich besorgniserregend? Weshalb? (Beispiele) Was sollte getan wer-
den?

• Rekapitulation: Verschiedene Begriffe im Zusammenhang mit Lebens-
mittelskandalen (Gesundheit, Sicherheit, Qualität) 

• Welche Rolle spielt »Gesunde Ernährung« in Ihrem Alltag? Inwiefern 
haben Sie mit Hindernissen  zu kämpfen?

• Sind Lebensmittel im Allgemeinen »sicher«? Wann, glauben Sie, kann 
man gewiss sein, dass Lebensmittel »sicher« sind?

• Wann haben Sie das Gefühl, ein hochwertiges Lebensmittel gekauft zu 
haben?

• Was macht die Qualität von Lebensmitteln aus? Wie kann die Qualität 
kontrolliert werden?

Vorstellungen von »gutem Leben«, Wertorientierungen

• Jetzt noch eine allgemeine Frage: Was macht für Sie ein »gutes Le-
ben« aus? 

• [Optional, wenn nicht in der Wohnung des IP: Können Sie mir Ihre
Wohnung beschreiben. Welche Ansprüche haben Sie an Ihre Woh-
nung? Was darf nicht fehlen? Was könnte noch hinzukommen?]

• Generelle Lebensorientierungen, Lebensziele

• Was ist Wohlstand?

• Welche Rolle spielt dabei die Umwelt? 

Vielen Dank! 
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